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Vorwort

Im Jahresbericht 1999 stellt sich die Schlaganfall-Spezialstation, die "Stroke-
Unit" vor. Am 14.06.1999 konnte nun endlich nach Genehmigung der Son-
derfinanzierung durch die GKV auch in Erlangen eine "Stroke-Unit" eröffnet
werden. Nachdem durch das Bayerische Sozialministerium pro Regierungsbe-
zirk zwei Stroke-Units in den Krankenhausbedarfsplan aufgenommen worden
waren und die Neurologische Universitätsklinik in Erlangen als einer der zwei
in Mittelfranken zuständigen Standorte ausgewählt wurde und die Kassen der
Finanzierung zugestimmt hatten, konnten nach sorgfältiger Vorplanung 3
Dreibettenzimmer der allgemeinen Männerstation (N42) für die Schlaganfall-
spezialstation umgewidmet werden. Hier stehen nun rund um die Uhr 5 Bet-
ten mit Monitoring-Möglichkeit für die wichtigsten Vitalparameter (EKG, Blut-
druck, O2-Sättigung etc.) für Patienten mit akutem Schlaganfall zur Verfü-
gung, wobei auch ein ärztlicher Dienst für die Notversorgung dieser Patien-
ten permanent garantiert ist. Es sei hier an dieser Stelle der Universität und
dem Klinikum herzlich gedankt, dies durch Vornahme von Umbaumaßnah-
men und Einrichtung mit modernsten medizinischen Überwachungsgeräten
eine zukunftsträchtige Investition als Vorleistung erbracht zu haben, so dass
nach der dankenswerten Genehmigung durch die Kassen relativ rasch die
"Stroke-Unit" in Betrieb genommen werden konnte. Dank sei deshalb auch
den Vertretern der Krankenkassen gesagt, die durch ein faires Verhandlungs-
ergebnis eine nun optimale Versorgung der Schlaganfallpatienten in der Regi-
on ermöglicht haben. Zu danken ist auch den Mitarbeitern der Klinik und der
Verwaltung, die bei der Vorbereitung für diese wichtige Erweiterung des me-
dizinischen Angebotes der Neurologischen Klinik mitgeholfen haben.

Eine Universitätsklinik hat neben der optimalen Krankenversorgung die Auf-
gabe, exzellente Lehre zu bieten und hervorragende Forschungsarbeit zu lei-
sten. Dafür, dass der erstere Anspruch erfüllt wurde, spricht, dass bei der Eva-
luation der Lehre im ersten klinischen Studienabschnitt die Neurologische Kli-
nik sehr gut abgeschnitten hat, für den letzteren kann als Indikator gelten,
dass im Jahre 1998 die Neurologische Klinik immerhin über 1,2 Millionen DM
als Drittmittel einwerben konnte und dass im Jahre 1999 293 Vorträge und
Poster auf wissenschaftlichen Kongressen gehalten und 198 Publikationen
in wissenschaftlichen Zeitschriften und Büchern veröffentlicht werden konn-
ten. Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sei deshalb auch dieses Mal wie-
der herzlich für den erfolgreichen und engagierten Einsatz im Jahre 1999 ge-
dankt.

Erlangen im März 2000 Prof. Dr. med. B. Neundörfer
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"Stroke Unit": die Schlaganfall-Spezialstation 

Nach einer etwa 5-jährigen Phase der Planungen, Vorbereitungen und Ver-
handlungen mit den zuständigen Ministerien, der Bayerischen Landesärzte-
kammer und den Krankenkassen konnte am 14. Juni 1999 die "Stroke Unit"
an unserer Klinik mit einer feierlichen Eröffnungsveranstaltung in Betrieb ge-
hen. Mit der Stroke Unit verfügt nun auch das Klinikum der Friedrich-Alexan-
der-Universität über eine moderne stationäre Einheit, die die Versorgungsket-
te bei Schlaganfallpatienten um einen wichtigen Baustein ergänzt.

Die Aktivitäten zur Etablierung solcher "Stroke Units" in ganz Deutschland be-
legen das in den letzten Jahren gestiegene Interesse der Medizin an der Volks-
krankheit Schlaganfall. Dieser stellt mittlerweile nach den Herz-Kreislaufer-
krankungen die zweithäufigste Todesursache dar und ist verantwortlich für
die größte Zahl an dauernden Behinderungen in der Bevölkerung. In einer
Stadt wie Erlangen mit 100.000 Einwohnern erleiden pro Jahr etwa 180 Pati-
enten einen ersten Schlaganfall.

Anders als bei einigen skandinavischen und britischen Konzepten kam es in
den deutschen Stroke Units vor allem darauf an, die Akutversorgung der



Schlaganfallpatienten zu verbessern. Die "pathophysiologische Zeitbombe"
sterbenden Hirngewebes bedarf einer schnellstmöglichen Versorgung ("Time
is brain"). In den letzten Jahren konnte gezeigt werden, dass ein Teil der Pati-
enten innerhalb der ersten 3 Stunden von einer intravenösen thrombolyti-
schen Therapie profitieren kann, ohne dass damit ein unvertretbar hohes Blu-
tungsrisiko eingegangen wird. Allein um in unserer Klinik personell und infra-
strukturell rund um die Uhr eine Bereitschaft zur "Lyse" vorhalten zu können,
war die Einrichtung der Stroke Unit dringend geboten. Jedoch ist die Throm-
bolyse nicht die ausschließliche Kernaufgabe der Stroke Unit; es hat sich her-
ausgestellt, dass vor allem auch durch unspektakuläre Maßnahmen wie stän-
dige Überwachung von Blutdruck, Herzfrequenz, Blutzucker, Temperatur,
Sauerstoffsättigung, neurologischem Befund und durch entsprechend frühzei-
tiges Gegensteuern negative Auswirkungen auf das Hirngewebe nach einem
Schlaganfall vermieden werden können. Klassische Aufgaben der "Stroke
Unit", die nach der Logistik einer Intensivstation funktioniert, sind schnellst-
mögliche exakte Diagnosestellung und Erstellung eines ätiologischen Konzep-
tes, enge apparative und klinische Patientenüberwachung, Akuttherapie und
Einleitung von Strategien zur Rückfallverhütung.

Wurden bislang die Schlaganfall-Patienten in unserer Klinik auf den beiden
Normalstationen und außerhalb der regulären Dienstzeiten durch den Dienst-
arzt aufgenommen und mußten sie zur Ultraschall-Gefäßdiagnostik in die
neurophysiologische Abteilung gebracht werden, so wird dies jetzt alles rund
um die Uhr auf der Stroke Unit durchgeführt. Damit ist das Ziel einer ständig
präsenten Anlaufstelle für Schlaganfallpatienten verwirklicht worden. 

Die gelungene bauliche Realisierung kam durch eine fruchtbare Kooperation
des Universitätsbauamts mit allen Beteiligten zustande, wobei auch kreative
Ideen der Mitarbeiter Berücksichtigung fanden. Für die Umbaumaßnahmen
und die neue Geräteausstattung wurden vom Klinikum, der Universität und
dem Kultusministerum insgesamt 800.000 DM zur Verfügung gestellt. Bereits
vor dem Start im Juni erarbeitete eine Vorbereitungsgruppe aus Pflegekräften
(Vorarbeiten v.a. durch Herrn Leitl, Herrn Schumm, Frau Vieten, Frau Grüne-
wald), Ärzten (Vorarbeiten v.a. durch Dr. Handschu, Prof. Erbguth), Physio-
therapeuten und der Sozialarbeiterin Standards für die klinische Versorgung.
Der Pflegebereich der Stroke Unit wurde organisatorisch an die Station N42
angebunden. In der ärztlichen "Pioniermannschaft" konnte neurologische
und internistische Expertise gebündelt werden (Dr. Pfau, Dr. Wasmeier, Dr.
Heuke, Dr. Gerlach). Durch die Integration der kardiologischen Kompetenz
aus der Medizinischen Klinik II (v.a. durch Frau Dr. Fateh-Moghadam) konnte
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ein hoher Versorgungsstandard gehalten werden und gemeinsame wissen-
schaftliche Projekte begonnen werden. 

Ausgehend von der mit den Krankenkassen vereinbarten jährlichen Fallzahl
von 430 Patienten haben wir mit Beginn im Juni die "Sollvorgabe" für das Jahr
1999 von 245 Patienten um 20 Patienten übertroffen; die durchschnittliche
Verweildauer betrug wie geplant 4 Tage.

Die kurze Liegezeit in der Stroke Unit konnte nur durch eine sehr gute Zu-
sammenarbeit mit allen umgebenden Rehabilitationskliniken, mit dem Ziel ei-
ner möglichst nahtlosen Weiterbehandlung eingehalten werden. 

Mittlerweile hat sich die Stroke Unit auch zu einer Schnittstelle entwickelt, in
der die wissenschaftlichen Aktivitäten der "Forschungsunit Schlaganfall" und
der Stroke Unit fruchtbar zusammenfließen können und bereits in gemeinsa-
me Projekte mündeten. 

Für die zukünfige Arbeit versteht sich die Stroke Unit nicht nur als "Institution"
mit fachlicher Expertise und optimaler Logistik für den "Binnenbereich" der
Neurologischen Klinik, sondern sie möchte auch als regionale "Keimzelle" für
das Thema "Schlaganfall" nach außen wirken und edukative Angebote und
Vernetzungsstrategien mit umgebenden Krankenhäusern entwickeln. Einbe-
zogen werden sollen hier die Öffentlichkeit (Vorbeugung, schnelle Einwei-
sung), Rettungssanitäter und Notärzte (Optimierung des präklinischen Mana-
gements), Hausärzte und niedergelassene Ärzte (schnelle Einweisung, Opti-
mierung der Primär- und Sekundärprophylaxe), Kliniken der Umgebung (Zu-
weisungsalgorithmen nach regionalen Gegebenheiten, Nachbehandlungs-
strategien, Vernetzung durch telemedizinische Schlaganfall-Konsultation), an-
dere Stroke Units (Entwicklung von Kooperationen, Standards, Qualitäts-ma-
nagement und Qualitätssicherung).

OA Prof. Dr. med F. Erbguth
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Ärzte: Dr. U. Baumgart
Dr. J. Bernatik
Dr. A. Bickel
Dr. F. Birklein
Dr. J. Böhner
Dr. H. Erxleben
Dr. R.Daum
Dr. A. Druschky
Dr. K. Druschky
Dr. C. Duhm
Dr. M Dütsch
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Dr. R. Handschu
Dr. M. Haslbeck
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Dr. B. Kasper
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Dr. C. Wasmeier
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Oberärzte: Prof. Dr. F. Erbguth
Prof. Dr. M. J. Hilz
PD Dr. D. Heuß

PD Dr. E. Lang
PD Dr. J.G. Heckmann

Mitarbeiter:

Direktor:

Leitende Oberärzte:

Prof. Dr. B. Neundörfer

Prof. Dr. H. Stefan
Prof. Dr. C. Lang

Gastärzte: Dr. J. Bogdanov
PD Dr. Kissio
Dr. Y. Saleh
Prof. Dr. Dong Zhou (ZEE)

Dr. M. Feichtinger
Dr. C. Tilz
Dr. J. Wang (ZEE)
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Zentrum Epilepsie:
Epilepsieambulanz

Prof. Dr. H. Stefan
Dr. J. Bernatik
D. A. Flierl

S. Aichele
M. Audenrieth
H. Schoppelrey

Intensivmonitoring Dr. P. Hopp
Dr. F. Kerling
Dr. A. Kirchner

Dr. M. Feichtinger

Neuropsychologie Dr. E. Pauli
S. Pickel

U. Manne

MEG Dr. C. Hummel
Dr. B. Kettenmann
S. Jacobi

Dr. T. Kobes
Dr. C. Tilz

Physik, Technik Dr. R. Hopfengärtner
G. Kreislmeyer

B. Schütt

EEG Assistentinnen Renate Bellmann 
K. Kosmala
A. Backof
D. Scholz

R. Faber
A. Ott
S. Bartsch

Sozialarbeit I. Weber-Gomez

Dokumentation I. Hilbig
B. Uhlich

Koordination K.-H. Kenner
B. Migliarina

Autonomes Labor: Dr. H. Marthol
C. Brown, PhD

S. Wilharm (MTA)

Forschungsunit
Schlaganfall, Epide-
miologie und Public
Health:

Dr. P.L. Kolominsky-Rabas
Dr. P.U. Heuschmann 
Dr. S. von Kegler
Dr. M. Schüttler
M. Roder
J. Müller
S. Aichele

(Leitung)

Christine Hendrian



Schmerzambulanz: PD Dr. E. Lang
Dr. R. Daum
Dr. E. Winter
Dr. E. Heering 
Dipl. Psych. S. Kastner
Dipl. Psych. H. Jankowsky

T. Schylla

Pflegepersonal:
Pflegedienstleitung:

Station N 41:

Herr Schumm

Helmut Neubauer (STL)
Eva Maria Scholz (STL)
Natascha Degenkolb
Beate Frank
Brigitte Große
Cornelia Kucich
Lydia Lalla
Barbara Lenz

Martina Maisel
Ulrike Rauh
Andreas Jsselmann
Alexander Kölle (ZDL)

Station N 42 /
Stroke Unit:

Heinrich Seidl (STL)
Alfred Leitl (STL)
Ernst Ferstl
Jutta Schnabl 
Ute Heiß
Roswitha Igl-Bounouhi
Erich Kirsch 
Georg Kretzschmar 
Lidija Leicht
Martine Lischka
Christof Morawetz
Tanja Schobert
Daniela Stolper
Gerlind Vieten

Sandra Wollny
Karin Wonke
Claudia Kurz
Markus Fey
Stefan Wacker
Anette Grünewald
Silke Grunick
Kathleen Klemm
Nicole Liebscher
Janine Mielke
Elvyra Kalven
Susanne Repa

ZDL: Baran Odar
Sebastian Gürtner

Christoph Burdeska
Marco Lorenz

Stationshilfe:

Station N 52:

Gabi Ditzenbach

Kersten Heckmann (STL)
Ramona Scheel (STL)
Wilma Bärthlein

Grete Mihailas Bauer
Ilse Beck
Claudia Beckert
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Felicitas Espositas
Stefan Grohberger
Dorothee Grosse-Perdekamp
Stefanie Hofmann
Rosemarie Klinner
Jürgen Kluge
Dorothea Köhler
Tamara Lichtenwald
Kay Mailänder
Sabrina Müller
Jan Orlowski
Franziska Reiter
Regina Schulz

Marita Sievers
Doris Treibig
Dagmar Tschochner
Markus Vierweger
Anja Woßeng
Manuela Zdunic
Verena Zeuch
Alexander Köhler
Stephanie Brendel
Mareike Rösel
Roberto de Col
Ursula Dietrich
Peter Helmschrott

ZDL: Fabian Bätz
Tim Benneckenstein
Matthias Vogel

Marcus Blatt
Jorg Trinkwalter

Intensivstation: Karl-H. Roll (STL)
Petra Cimander (STL)
Silvia Hinz (STL)
Wael Ammourah
Ingrid Bernhardt 
Monika Biburger
Markus Denk
Liliane Diaz de Riera 
Tina Dinkel
Andreas Dummert 
Claudia Fait
Bärbel Framke
Inge Gast
Tamara Gehring-Vor-
beck 
Anne Gunst
Cornelia Haala
Christine Seitz
Christina Christ
Angelika Hofmann 
Renate Houser
Beate Janetschke
Kunigunde Kaiser

Torsten Kühnel
Johanna Laborowicz 
Diana Lehmann
Margit Möltner
Lilla Neumann
Christine Nützel
Katja Pohle
Lutz Schäfer
Silke Scheller 
Susanne Schmid
Karoline Schneider
Annette Schultz
Gabi Solveen
Anneliese Tauwald
Ute Wagner 
Miachael Wank
Jörg Weigert
Heidrun Woldt
Tobias Wolf
Margit Wostratzky
Vanessa Yamini
Christian Lenthold
Stephan Nantscher
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Poliklinik: Yvonne Kosior 
Birgit Neugebauer

Angela Vogel
Marcus Luft (ZDL)

Gutachten: Edeltraud Porkristl

Neurophysiologische
Assistentinnen:

Ingeborg Bauer
Maritta Kalb
Elke Kraus
Hedwig Sucker

Edda Tarden
Petra Schmuck
Markus Heilmann (ZDL)

Neurohistol. Labor: Elisabeth Ganzmann
Ursula Schellmann

Birgit Zieher

Neuromuskuläre 
Ambulanz

S. Werkmeister (Sozial-
dienst)

A. Behrends (Sekretari-
at)

Krankengymnastik: Volker Schmid (Leiter)
Imke Grögor
Anke Kemme
Petra Scharold
Andreas Vandrey
Daniela Raihl

Sandra Sieme
Claudia Weimar
Eva-Maria Wein (z.Zt.
Erziehungsurlaub)
Gudrun Willauschus
(z.Zt. Erziehungsurlaub)

Bademeister: Peter Lütjohann
Peter Müller
Frank Hintergräber

Sven Grieger (ZDL)

Ergotherapie: Frau Christensen
Frau Lengenfelder

Sozialarbeit: Frau Ryssel
Frau Schmidt
Frau Hildebrandt

Frau Gebhardt

Fotolabor: Frau Fischer

Bibliothek: Frau Löscher

Karin Bauer
Patricia Zimmermann

Philipp Schauenberg 
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Sekretärinnen: Frau Audenrieth
Frau Büttner
Frau Förstel
Frau Kühnert
Frau Schaffer
Frau Hofmann

Frau Schoppelrey
Frau Wyzgol
Frau Wolf
Frau Denecke
Frau Aichele

Dokumentation: Herr Pöhlmann

Archiv: Frau Sokoll
Frau Willared

Frau Hübner

Abteilung für Experi-
mentelle Neuropsychia-
trie:

N.N.
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Station Pflegetage Verweildauer (Tage) Belegung (%)

N 41 3.784 9,8 86,4

N 42 7.326 7,5 95,6

N 52 8.299 8,4 88,2

N-Stroke Unit 742 3,63 85

(ab 22.7.99)

N Intensiv 2.674 8,0 73,3

Gesamt 22.825 9,2 85,9

Leistungsbericht Stationen
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Ambulante Behandlungen
(Neurologische Poliklinik)

Konsultationen (Ambulanz, Schmerzsprechstunde): 3920

Muskelambulanz: 440

Epilepsieambulanz: 1757

Dystonieambulanz 842

Intensivstation

Aufnahmen gesamt: 366

Beatmete Patienten: 168

Beatmungstage: 1354

Neurohistologisches Labor
Anzahl der Eingänge

Liquorzytologie 1440

Muskelbiopsien amb. 31

Nervenbiopsien amb. 12

Muskelbiopsien stat. 107

Nervenbiopsien stat. 43

GM1-Antikörper (ELISA) 111

Hautbiopsien 16

Gesamt 1760
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Neurophysiologische Abteilung
Neurophysiologische Diagnostik

Wach-EEG 4009

Schlafentzug-EEG 251

Fotostimulation 249

SDA-Aufzeichnungen 0

VEP 264

AEP 227

SEP 691

ENG 59

Blinkreflex 88

EMG 944

NLG 2547

Doppler (CW- und Farbduplex) 1637, 1528

TCD 681

Laserdoppler 0

CMCT 312

EKG 551

Vibratometrie 328

Thermotest 658

Autonome Belastungstests

Kipptisch 64

Pupillographie 0

Herzfrequenzanalyse 217

QSART 3
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Präoperative Epilepsiediagnostik (ZEE)
Intensiv-Monitoring 

Simultane Doppelbildaufzeichnung

(Tage, bei 106 Patienten) 717

MEG 63

Wada Test 39

MLE 57

Neuropsychologische Untersuchungsverfahren

Ausführliche Aphasie- u. Apraxietestung 136

Standard Intelligenz- u. Entwicklungstest 346

Orientierende Testuntersuchung 408

Gutachten

Gutachten für öffentliche Auftraggeber 80
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Lehrveranstaltungen der Neurologischen Universitätsklinik
WINTERSEMESTER 1998/99 SOMMERSEMESTER 1999

Das jeweils aktuelle Vorlesungsverzeichnis ist im Internet abzurufen unter: 
http://www.uni-erlangen.de

• Praktikum d. Neurologie I einschl. Differentialdiagnose
• Praktikum Neurologie II
• Einführung in die klin. Medizin - Teil Neurologie
• Praktikum "Einführung in die klinische Medizin"
• Praktikum "Berufsfelderkundung"
• Akute Notfälle und Erste Ärztliche Hilfe (Teil Neurologie)
• Prakt. Ausbildung in der Neurologie
• Neurol.-psychiatr.-neurochir. Kolloquium
• Anleitung zu wissenschaftlichem Arbeiten für Doktoranden
• Neurologisch-poliklinische Übungen
• Repetitorium neurologischer Krankheitsbilder
• Differentialdiagnose neurologischer Krankheitsbilder
• Neurologische Notfall- und Intensivmedizin
• Hyperkinetische Bewegungsstörungen
• Einführung in die klinische Neurophysiologie
• Dopplersonographie in der Neurologie
• Morphologische Diagnostik neuromuskulärer Erkrankungen
• Neuromuskuläre Erkrankungen
• Klinische Visite
• Algesiologie
• Interdisziplinäre Schmerzkonferenz
• Neurologische Rehabilitation
• Praktikum der neurologischen Rehabilitation
• Physikalische und rehabilitative Medizin
• Elektrotherapie
• Blockkurs Klinische Neurologie
• Ausgewählte Probleme der neurologischen Praxis
• Praktikum in der neurologischen Praxis
• Sozialmedizin in der Neurologie



Gastvorträge, wissenschaftliche Fortbildungen

Dr. Birklein, Erlangen
Die sympathische Reflexdystrophie (Sudeck-Syndrom) - Pathophysiologie und
Therapie, Erlangen, 12.1.1999

Dr. Lehfeld, Erlangen 
Alltagsaktivitäten bei Demenz: Ergebnisse eines internationalen Forschungs-
projekts, Erlangen, 19.1.1999

Prof. Dr. Wiethölter, Stuttgart
Entmarkungskrankheiten des Gehirns unter besonderer Berücksichtigung der
akuten disseminierten Enzephalomyelitis (ADEM), Erlangen, 26.1.1999

Prof. Dr. Demling, Erlangen
Heil oder Unheil? Erfahrungen psychiatrischer Patienten mit Heilpraktikern,
Erlangen, 2.2.1999

Prof. Dr. Siegel, Lebanon, USA
Langzeitverlauf nach Callosotomie, Erlangen, 3.2.1999

Dr.Ködel, München
Pathophysiologie bakterieller Meningitiden einschließlich experimenteller Un-
tersuchungen, Erlangen, 9.2.1999

PD Dr. Dr. Hahnel, Dr. Aigner, Regensburg
Die Arzneimittelüberwachung Bayerns, Erlangen, 23.2.1999

PD Dr. I.W. Husstedt, Münster
Neuromanifestationen der HIV-Infektion, aktuelle therapeutische und wissen-
schaftliche Aspekte, Erlangen, 04.05.1999

Prof. Dr. W.F. Haupt, Köln
Anoxische Hirnschädigung: Diagnose - Prognose, Erlangen, 18.05.1999

Dr. P. Kolominsky, Erlangen
Nicht an ihren Taten, sondern an ihren Daten werden die Ärzte gemessen -
Überlegung zum ärztlichen Qualitätsmanament, Erlangen, 08.06.1999

Prof. Dr. HG. Wieser, Zürich
Selectiver WADA-Test und Neuropsychologie, Erlangen, 15.06.1999  

Dr. Winterholler, Erlangen
Falldemonstration Neurologie, Erlangen, 22.06.1999  
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Dr. B. Tomandl, Erlangen
Spiral-CT in der Neuroradiologie, Erlangen, 20.07.1999  

Dr. Dr. habil. Vehres, Bayreuth
Theorie und Praxis der Polygraphie, Erlangen, 2.11.1999

Dr. G. Landauer, Erlangen
Datenschutz im Krankenhaus, Erlangen, 9.11.1999

Dr. Elstner, Erlangen
Die Bedeutung der Psychoedukation in der Psychiatrie, Erlangen,16.11.1999

H. Haunhorst, Erlangen
Das Jahr-2000-Problem, Erlangen, 23.11.1999

Dr. Thürauf, Erlangen
Sensorische und hedonische Charakterisierung des Suchtstoffes, 
Erlangen, 30.11.1999

Prof. Dr. R. Forst, Erlangen
Orthopädische Behandlungsmöglichkeiten bei Patienten mit hereditären 
motorisch-sensiblen Neuropathien (HMSN), Erlangen, 7.12.1999

PD Dr. lhl, Düsseldorf
Alzheimerdemenz, Erlangen, 14.12.1999

Prof Dr. J. Jonas, Erlangen: Differentialdiagnose der Optikusatrophien und 
Papillenödeme, Erlangen, 21.12.1999

Gastvorträge, wissenschaftliche Fortbildungen         21
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Herausgebertätigkeiten

Prof. Dr. B. Neundörfer
• Fortschritte Neurologie Psychiatrie (Mitherausgeber)
• International Archives of Occupational and Environmental Health (Editorial

Board)
• Neurology, Psychiatry and Brain Research (Editorial Board)
• Internistische Praxis (Wissenschaftlicher Beirat)
• Arbeitsmedizin, Sozialmedizin, Präventivmedizin (Wissenschaftlicher Bei-

rat)
• Neurologie und Rehabilitation (Wissenschaftlicher Beirat)
• TW Neurologie/Psychiatrie (Wissenschaftlicher Beirat)
• In/FO Neurologie und Psychiatrie (Wissenschaftlicher Beirat)

Prof. Dr. H. Stefan
• Journal of Clinical Neuroscience (Editorial Board)
• Epilepsia (Editorial Board)
• Nervenheilkunde (Wissenschaftlicher Beirat)
• Immunologie und Impfen (Wissenschaftlicher Beirat)
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Mitgliedschaften in Leitungsgremien, Beiräten oder
Kommissionen wissenschaftlicher Gesellschaften,

Prof. Dr. B. Neundörfer
• Vorstandsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke 
• Wissenschaftlicher Beirat  der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke

(DGM): 1. Vorsitzender der Jahre 1994 und 1995
• Sprecher des Neuromuskulären Zentrums Erlangen-Nürnberg-Rummels-

berg
• Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Autonomes Nervensystem der DGN
• Sprecher der Arbeitsgruppe "Autonomes Nervensystem" der Medizini-

schen Fakultät der FAU
• Board of the European Federation of Autonomic Nervous System (EFAS)
• Vorstandsmitglied des Bayerischen Forschungsverbundes "Public Health"
• Kommission für Rehabilitation der DGN
• Kommission Verhaltensneurologie der DGN
• Research Group on Neuromuscular Diseases of the World Federation of

Neurology (WFN)
• International Scientific Committee of the Neuromuscular Diseases Associa-

tion of Romania
• Kuratorium der Internationalen Pula-Symposien
• Wissenschaftlicher Beirat des Arbeitskreises "Diabetes und Nerv" der Deut-

schen Diabetologischen Gesellschaft
• European Diabetic Neuropathy Study Group der EASD
• American Academy of Neurology und der New York Academy of Sciences
• Gutachter für den Forschungs-Förderungs-Fond der Schweiz und des

Österreichischen Wissenschaftsfonds
• Hochschulausschuss der Bayerischen Ärztekammer
• Hochschulplanungskommission der FAU (HPK)
• Kommission für Lehrende und Studierende der Medizinischen Fakultät der

FAU
• Vergabeausschuss der Mahron-Stiftung

Prof. Dr. H. Stefan
• Ehrenprofessur der Universität Chengdu für westliche und traditionelle

Medizin
• Honorary Director Epilepsy Center Chengdu, West-China University
• Gastprofessur an der Neurologischen Klinik der Universität Graz
• Chairman: Scientific Panel Epilepsy: European Federation Neurological So-

ciety (EFNS)
• Mitglied des Epilepsiekuratoriums Deutschland
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• Vorsitzender des Vereins zur Erforschung der Epidemiologie
• Vorsitzender des Arbeitskreises für Biomagnetismus in Erlangen
• Komission Bildgebung der Deutschen Gesellschaft für Neurologie und der

internationalen Liga gegen Epilepsie
• Gutachterliche Tätigkeit bei der DFG, der Volkswagenstiftung und dem

Österreichischen Wissenschaftsfonds
• Vorsitz Gutachterausschuß Glaxo Wellcome Stipendium für Epilepsiefor-

schung 
• Internationale Kooperationen: Prof. Frederick Andermann (Montreal),

Prof. Patrick Chauvel (Marseille), Prof. Simon Shorvon (London), Prof. Eva
Körner (Graz), Prof. Bill Theodore (Washington D.C.)

Prof. Dr. F. Erbguth
• Mitglied der "Research Group on Intensive Care Neurology" der "World

Federation of Neurology"
• Mitglied des internationalen "NACABI-Consortium" ("North-American

Consortium of Acute Brain Injury")
• Mitglied der Kommission "Anhaltszahlen und Qualitätssicherung" der

Deutschen Gesellschaft für Neurologie DGN
• Mitglied des Vorstandes der "Arbeitsgemeinschaft Neurologische Intensiv-

medizin (ANIM)" in der Deutschen Gesellschaft für Neurologie
• Mitglied der Kommission "Weiterbildung" der Arbeitsgemeinschaft Neuro-

logische Intensivmedizin (ANIM)" in der Deutschen Gesellschaft für Neu-
rologie

• Mitglied der Kommission "Patientenorientierte Forschung" der Arbeitsge-
meinschaft Neurologische Intensivmedizin (ANIM)" in der Deutschen Ge-
sellschaft für Neurologie

• Fachberater der Bayerischen Landesärztekammer im Bereich "Fakultative
Weiterbildung Neurologische Intensivmedizin". 

• Regionalbeauftragter der "Deutschen Schlaganfallstiftung"
• Mitglied des medizinisch-wissenschaftlichen Beirates des "Bundesverband

Torticollis"
• Mitglied des Veranstalterkreises des "Interdisziplinären medizinethischen

Seminars" der Evangelischen Fachhochschule Nürnberg; Fachbereich So-
zialwesen

• Mitglied der Kommission zur Feststellung der Freiwilligkeit und Unentgelt-
lichkeit von Organspenden bei Lebenden am Transplantationszentrum Er-
langen-Nürnberg.
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apl. Prof. Dr. C. Lang
• Alzheimer Forschung Initiative e. V., Scientific Advisory Board 1995-2002

(Mitglied des wissenschaftlichen Beirats)
• Verein Dreycedern - Haus der Gesundheit. Wissenschaftlicher Beirat. Erlan-

gen, 1998-2000
• Mitglied der ad-hoc-Kommission "Verhaltenstoxikologie" der Deutschen

Forschungsgemeinschaft DFG 1998/9 

Prof. Dr. M. J. Hilz
• Medizinische Gesellschaft der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-

Nürnberg Physikalisch-Medizinische Sozietät zu Erlangen
• Sekretär des Arbeitskreises "Autonomes Nervensystem" der Universität Er-

langen-Nürnberg
• Arbeitsgemeinschaft für Neurologische Intensivmedizin, ANIM
• Deutsche Gesellschaft für Neurologie, DGN 
• Medizinische Gesellschaft der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-

Nürnberg
• Deutsche Gesellschaft für Klinische Neurophysiologie (Deutsche EEG - Ge-

sellschaft)
• Deutsche Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin, DEGUM
• Arbeitsgemeinschaft "Autonomes Nervensystem" der DGN (Gründungs-

mitglied)
• Beirat der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke e.V.
• Arbeitsgemeinschaft "Diabetes und Nervensystem" e.V. in der Deutschen

Diabetes Gesellschaft, (Beirat seit 1999)
• Beirat, Informationszentrum für Sexualität und Gesundheit e.V., Univer-

sität Freiburg i.B.
• American Academy of Neurology, AAN, Corresponding Fellow
• Research Group on Intensive Care Neurology, World Federation of Neuro-

logy
• American Autonomic Society
• American Association of Electrodiagnostic Medicine, Fellow
• International Federation of Autonomic Societies, IFAS
• European Federation of the Autonomic Societies 
• Advisory Board ‘Erektile Dysfunktion’, Astra Deutschland
• Advisory Board ‘Sildenafil’, Pfizer GmbH

PD Dr. D. Heuß
• Wissenschaftlicher Beirat der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke

(DGM)
• Referent für die Zeitschrift INFO Neurologie und Psychiatrie
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Kongresse / Fortbildungsveranstaltungen / Workshops

• 19.-20.2.1999: 
Syncopes - an interdisciplinary challenge. Erlangen. (Leitung: Prof. Dr. M.-J. Hilz, Prof.
Dr. B. Neundörfer)

• 12.-13.3.1999:
27. Nervenärztliche Fortbildungsveranstaltung für Ärzte aller Fachgebiete: Psychiatrische
und neurologische Erkrankungen bei Frauen. Erlangen. (Leitung: Prof. Dr. J. Demling,
Prof. Dr. B. Neundörfer, Prof. Dr. R. Fahlbusch)

• 23.-25-4.1999:
Epilepsieforum, Köln (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan, Prof. Dr. Szelies. Stock)

• 8.5.1999
Epilepsie-Seminar, Ansbach (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan, Dr. F. Petruch)

• 29.-30.5.1999
European Workshop on MEG, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan, Prof. Dr. Lopez da
Silva)

• 2.6.-5.6.1999:
39. International Neuropsychiatric Pula Symposium. Pula / Kroatien. (Mitglied des Kura-
toriums und Programmdirektor für den Neurologischen Teil: Prof. Dr. B. Neundörfer)

• 12.6.1999:
ALS-Gesprächskreis. Herzogenaurach. (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer)

• 14.6.1999:
"Time is Brain": Einführungsveranstaltung anläßlich der Eröffnung der Schlaganfall-Spe-
zialstation ("Stroke-Unit"). Erlangen. (Leitung: Prof. Dr. F. Erbguth, Prof. Dr. B. Neundör-
fer)

• 26.6.1999:
15. Neurophysiologische Fortbildungsveranstaltung für niedergelassene Nervenärzte. 1.
Hands-on Workshop zur neurophysiologischen und dopplersonographischen Diagno-
stik. Erlangen. (Leitung: Prof. Dr. M.-J. Hilz, Prof. Dr. B. Neundörfer)

• 10.7.1999:
"Aktuelle Diagnostik, Therapie und interdisziplinäre Begleitung bei Amyotropher Late-
ralsklerose (ALS)". Fortbildungsakademie 1999 der Neuromuskulären Zentren. Erlangen.
(Leitung: Dr. M. Hecht, Prof. Dr. B. Neundörfer)

• 7.-11.9.1999:
I. International Congress of EMG and Clinical Neurophysiology. Prag / Tschechien. 1.
Topical Seminar: Autonomic nervous system evaluation (Leitung: Prof. Dr. B. Neundör-
fer). 2. Teaching Course: autonomic nervous system testing (Leitung: Prof. Dr. B. Neun-
dörfer, Prof. Dr. M.-J. Hilz)
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• 10.9.1999:
Treatment of the Epilepsies (Workshop im Rahmen des "4th Congress of the European
Federation of Neurological Societies"), Lissabon (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

• 27.9.1999:
Workshop on Traditional Chinese Medicine, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan, Prof.
Dr. Dong Zhou)

• 30.9.1999:
Fortbildungsakademie der Deutschen Gesellschaft für Neurologie. Halbtagskurs: Störun-
gen des autonomen Nervensystems. Magdeburg. (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer,
Priv.-Doz. Dr. R. Baron)

• 15.-16.10.1999:
Praxis-Klinik-Dialog, Erlangen (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

• 30.10.1999:
Epilepsieforum, Bamberg (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan)

• 20.11.1999
Epilepsie-Seminar, München (Leitung: Prof. Dr. H. Stefan, Dr. Noachter)

• 22.11.1999:
5. Ludwig Robert Müller-Gedächtnisvorlesung. Erlangen. (Leitung: Prof. Dr. B. Neundör-
fer)

• 24.11.1999
BMG-Symposion ‘Verbesserung der ambulanten Versorgung chronisch schmerzkranker
Patienten in Mittelfranken’ Erlangen (Leitung PD Dr. E. Lang)

• 27.11.1999:
Multiple Sklerose Symposium. Erlangen. (Leitung: Prof. Dr. Ch. Lang, Prof. Dr. B. Neun-
dörfer)

• 27.11.1999:
ALS-Gesprächskreis. Herzogenaurach. (Leitung: Prof. Dr. B. Neundörfer)    



Abgeschlossene Promotionen

Kettenmann B. : Olfaktorische Signalverarbeitung im MEG.
Pfau M: Evaluierung der Behandlungseffizienz chronischer Schmerzpatienten in der interdis-

ziplinären Schmerzambulanz der Neurologischen Universitätsklinik.
Saleh Y. : Iktuale Herzfrequenzänderungen bei Temporallappenepilepsien.
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Vorträge und Poster

Baumgart U, Heuß D, Harrer T, Tomandl B, Neundörfer B. Zerebrale Toxoplasmose unter
Cyclophosphamid diagnostiziert mittels PCR, 72. Kongreß der deutschen Gesellschaft für
Neurologie, Magdeburg, 30.09.-03.10.1999

Bernatik J, Hopp P, Feichtinger M, Stefan H. Spätmanifestation einer hyperammonämischen
Enzephalopathie bei Carbamylphosphat-Synthetasemangel - Kasuistik. 72. Kongreß der
deutschen Gesellschaft für Neurologie, Magdeburg, 30.9.-3.10.1999

Bickel A, Butz M, Schmelz M, Grehl H, Neundörfer B. Patients with painful neuropathies
show more tyrosin-hydroxylase positive sympathetic nerve fibers in sural nerve biopsies
compared to patients without pain. Annual Meeting of the "Autonomic Nervous System"
research group, Erlangen, 19.-20.02.1999.

Bickel A. Differentielle Darstellung unmyelinisierter Nervenfasern an Suralis-Biopsaten von
Polyneuropathiepatienten und Korrelationen zur Klinik. Arbeitstagung des Arbeitskreises
Autonomes Nervensystem, Erlangen, 27.05.1999.

Bickel A, Hilz MJ. Der quantitative Sudomotor-Axonreflex-Test (QSART). 15.Neurophysiolo-
gische Fortbildungsveranstaltung für niedergelassene Nervenärzte, Erlangen, 26.06.1999.

Bickel A. Die neurologische Untersuchung des chronischen Schmerzpatienten. Workshop im
Rahmen des  "Tutzinger Schmerzkurses", Tutzing, 12.07.1999. 

Bickel A, Kastner S, Eisele R, Lang E. Effektivität von Patientenseminaren in der nichtmedika-
mentösen Therapie von chronischen Spannungskopfschmerzen und Migräne. 72. Kon-
greß der deutschen Gesellschaft für Neurologie, Magdeburg, 30.09.-3.10.1999.

Bickel A, Hilz MJ, Schmelz M, Neundörfer B. Korrelieren neurophysiologische Befunde bei
Polyneuropathien mit der immunhistochemisch erfaßten Dichte von C-Fasern in Suralis-
biopsien? 44.Jahrestagung der DGKN, Rostock, 13.-15.10.1999.

Birklein F. Neues zur Pathophysiologie des komplexen regionalen Schmerzsyndroms. Klinik-
fortbildung, Erlangen, 12.01.1999

Birklein F, Ernst M, Riedl B, Neundörfer B. Chemically induced pain in complex regional pain
syndrome (CRPS). Syncopes - an interdisciplinary challenge, Erlangen 19.-20.02.1999

Birklein F, Ernst M, Riedl B. Pain due to tissue acidosis in complex regional pain syndrome
(CRPS), 9th Meeting of the European Neurological Society,  Mailand, 05.-09.06.1999

Birklein F. Autonome Störungen beim komplexen regionalen Schmerzsyndrom.
Physikalisch – Medizinische Sozietät, Erlangen, 08.07.1999

Birklein F, Riedl B, Neundörfer B. Pain due to tissue acidosis in complex regional pain syn-
drome (CRPS). 9th World Congress on Pain, Wien, 22. - 27.08.1999

Birklein F. Sympathetic sudo- and vasomotor function in patients with CRPS. Pain and the
Sympathetic Nervous System Symposium, Budapest, 29. - 31.08.1999

Birklein F, Riedl B, Sieweke N. Neurologische Befunde bei komplexem regionalem Schmerz-
syndrom (CRPS): eine prospektive Untersuchung von 145 Patienten. 72. Kongreß der
deutschen Gesellschaft für Neurologie, Magdeburg, 30.09. - 03.10.1999

Buchfelder M, Nimsky C, Ganslandt O, Stefan H, Fahlbusch R. Experiences with intraoperati-
ve MRI in epilepsy surgery. 23rd International Epilepsy Congress, Prague, 12.-17.9.1999

Dütsch M, Hilz MJ, Neundörfer B, Axelrod FB. Infrared pupillometry but not spectral analysis
of heart rate and blood pressure at rest shows autonomic dysfunction in familial dysauto-
nomia. Pain and the Sympathetic Nervous System. Gemeinsame Tagung der Sektion "Au-
tonomes Nervensystem " der DGN und der International Association for the Study of
Pain, Budapest, Ungarn, 29. – 31. 8. 1999.
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Dütsch M, Hilz MJ. Hemispheric differences in cardiac autonomic control. Teaching Course
"Autonomic nervous system testing". XI. International Congress of EMG & Clinical Neuro-
physiology, Prag, 7.-11.9. 1999.

Dütsch M, Hilz MJ, Devinsky O, Perrine K, Rauhut U, Nelson PK. Selektive Amobarbital –In-
jektion zeigt rechtshemisphärische Dominanz der sympathischen Modulation kardialer
Aktivität. 72. Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Neurologie, Magdeburg, 30.9. –
3.10.1999. Posterpreis der Deutschen Gesellschaft für Neurologie.

Dütsch M, Hilz MJ, Mauerer A, Axelrod FB. Continuous monitoring of pupillary diameter by
means of infrared pupillography shows reduced sympathetic papillary modulation in fa-
milial dysautonomia. Clinical Autonomic Research Society Meeting, Leeds, UK, 7. – 8.10.
1999.

Druschky A, Heckmann JG, Huk W, Neundörfer B, Erbguth F. Foudroyant verlaufende zere-
brale Vaskulitis – eine seltene Komplikation der Colitis ulcerosa? 16. Jahrestagung der Ar-
beitsgemeinschaft Neurologische Intensivmedizin (ANIM). Karlsruhe, 21.1.-23.1.1999 

Druschky K, Schmitt H, Hummel C, Erbguth F, Stefan H. Epileptogene Fokusaktivierung
durch Clonidin – MEG Studie. 16. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Neurologische
Intensivmedizin (ANIM). Karlsruhe, 21.1.-23.1.1999 

Eberhardt KE, Tomandl BF, Stefan H, Pauli E, Schaefer I, Buchfelder M. Do bilateral CSI chan-
ges predict the postoperative outcome in temporal lobe epilepsy? 85th Scientific Assemb-
ly and Annual Meeting of the Radiological Society of North America, 28.11.-3.10.1999

Erbguth F. Beatmungsentwöhnung ("Weaning") und nicht-invasive Beatmungstechniken.
Tutorial (Bleier H, Nau R, Erbguth F): Invasive und nicht-invasive Beatmungsformen. 16.
Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Neurologische Intensivmedizin ANIM, Karlsruhe,
21.-23.1.1999.

Erbguth FJ, Klein K, Heckmann J, Druschky A, Sommer JB, Neundörfer B. Retrospektive und
prospektive Untersuchung zur Handhabung eines Reanimationsverzichts ("DNR-Order)"
bei neurologischen Intensivpatienten. 16. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Neurolo-
gische Intensivmedizin ANIM, Karlsruhe, 21.-23.1.1999.

Erbguth F. Dekompressionsbehandlung des "malignen" ischämischen Hirninfarktes der Arte-
ria cerebri media. Workshop "Strategien beim Schlaganfall" des Schwerpunktes Interdiszi-
plinäre Neurowissenschaften der Universität des Saarlandes, Homburg/Saar, 28.1.1999.

Erbguth F. Behandlung des Status epilepticus. Intensivmedizin bei neurologischen Erkran-
kungen. 9. Internationales Symposium Intensivmedizin und Intensivpflege, Bremen,
10.2.1999.

Erbguth F. Neues in Diagnostik und Therapie des Schlaganfall. Ausbildungskurs Bobath-The-
rapie, Klinikum Nürnberg, 11.2.1999.

Erbguth F. Botulinumtoxin in der Behandlung von Bewegungsstörungen und andere Indika-
tionen. Ingolstädter Neurologiekolloquium, Ingolstadt, 17.2.1999.

Erbguth F. Pathophysiologie und Behandlung der Spastik. Ausbildungskurs Bobath-Therapie,
Klinikum Nürnberg, 19.2.1999.

Erbguth F. Botulinumtoxin bei Bewegungsstörungen: Vom Therapeutikum zum Forschungs-
instrument. Vortrag beim Kolloquium der Medizinischen Fakultät der FAU anläßlich des
Berufungsverfahrens für ein Extraordinariat für Neurologie, Erlangen, 4.3.1999.

Erbguth F. Grundlagen der Therapie des spastischen Spitzfußes bei infantiler Zerebralparese
mit Botulinumtoxin. Vortrag auf der Pressekonferenz Airport Conference Center, 
Frankfurt, 24.2.1999.

Erbguth F. Antikörper gegen lokal injiziertes Botulinumtoxin A: Probleme und Möglichkeiten
der Behandlung. 1. Kongreß der Deutschen Parkinson-Gesellschaft, Würzburg, 3.-
6.3.1999.
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Erbguth F. Therapiemöglichkeiten der Hyperhidrose mit Botulinumtoxin A. Kolloquium der
Dermatologischen Klinik der Friedrich-Schiller-Universität, Jena, 10.3.1999.

Erbguth F. Schlaganfall bei Frauen. 32. Nervenärztliche Fortbildungsveranstaltung: Neurolo-
gische und Psychiatrische Erkrankungen bei Frauen, Erlangen, 12.-13.3.1999.

Erbguth F. Neurologische Notfälle. Fortbildung für Notärzte in Zusammenarbeit mit der
Bayerischen Landesärztekammer, Erlangen, 14.3.1999.

Erbguth F. Aktuelle Aspekte der Schlaganfallbehandlung. Fortbildungsveranstaltung der
Neurologischen Klinik des Bezirkskrankenhauses Ansbach, Ansbach, 17.3.1999.

Erbguth F. Bedeutung des Gerinnungssystems bei der Diagnostik und Behandlung von
Schlaganfällen. Fortbildung für Ärzte der Neurologischen Universitätsklinik, 
Erlangen, 30.3.1999.

Erbguth F. Bedrohung durch Schlaganfall. Vortrag für Laien vor dem Seniorenclub Dormitz,
Dormitz, 14.4.1999.

Erbguth F. Konservative Therapie beim Schlaganfall. Vortrag auf dem Aktionstag Medizin,
Technik, Gesundheit. Stadthalle Erlangen, 17.4.1999.

Erbguth F. Diagnostik und Therapie der Borreliose. Fortbildungsveranstaltung des Kranken-
hauses Feuchtwangen, 21.4.1999.

Erbguth F. Warnzeichen und Akuttherapie beim Schlaganfall. Vortrag auf der Veranstaltung
der Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe und der Techniker Krankenkasse, 
Erlangen, 19.5.1999.

Erbguth F. Ist hirntot wirklich tot ? Wissenschaftliches Symposium der Universität Basel an-
läßlich der Emeritierung des Lehrstuhlinhabers für Nephrologie Prof. Dr. Gilbert Thiel, 
Basel/Schweiz, 10.6.1999.

Erbguth F. Schlaganfall - Risikofaktoren und Epiemiologie. Eröffnung der Stroke Unit des
Leopoldina-Krankenhauses Schweinfurt, 19.6.1999.

Erbguth F. Lyse beim Schlaganfall - inzwischen Standard. 15. Expertengespräch "Kardiopul-
mologie und Intensivmedizin", Bamberg, 25.6.1999.

Erbguth F. Kommunikationsstrukturen bei limitierenden Therapieentscheidungen. Kolloqui-
um der Nephrologischen Klinik des Klinikums Nürnberg, 28.6.1999.

Erbguth F. Schlaganfall bei Diabetes mellitus. Öffentliche Veranstaltung " Diabetes um die
Jahrtausendwende" des Deutschen Diabetiker Bundes, Erlangen, 3.7.1999.

Erbguth F. Neurologische Notfälle. Notfallmedizinische Seminare. Medicongress, Baden-Ba-
den, 7.7.1999.

Erbguth F. Acute cerebrovascular accident: New therapeutical aspects in geriatrics ? Sympo-
sium: Circulation in old age. IVth European Congress of Gerontology, 
Berlin, 7.-11.7.1999.

Erbguth F. Spastische Paresen beim Schlaganfall. Ausbildungskurs Bobath-Therapie, Klinikum
am Europakanal, Erlangen, 15.7.1999.

Erbguth F. Chancen und Grenzen der Therapie neurologischer Erkrankungen mit Botulinum-
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Erbguth F. Schlaganfall. Wie kommt es dazu, was kann man dagegen tun ? Informationsver-
anstaltung des Klinikbesuchsdienstes e.V., Erlangen, 4.8.1999.
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rophysiologischen und dopplersonographischen Diagnostik. Neurologische Klinik mit Po-
liklinik der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, 26. 6. 1999

Hecht M. Neurophysiologische Hirnstammdiagnostik II: Trigeminus-SEP. 15. Neurophysiolo-
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von ALS-Patienten. 72. Kongreß der Deutschen Gesellschaft für Neurologie mit Fortbil-
dungsakademie. Magdeburg, 30.9.-3.10.1999

Hecht M, Hilz M, Kölsch C, Kiesewetter F, Neundörfer B. Nachweis neurogener Ätiologie der
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Hecht M. Multiple Sklerose - Elektrophysiologische Untersuchungsbefunde. Multiple Sklero-
se Symposium, Neurologische Universitätsklinik Erlangen, 27.11.1999
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and Angiology)of the University Erlangen-Nuremberg, Erlangen, 19.-20.2.1999
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Heuschmann PU, Kolominsky-Rabas PL, Weber M, Boehner J, Neundoerfer B: Feasibility and
interrator-reliability of OCSP and TOAST classification during the acute stage of stroke;
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Heuschmann PU, Kolominsky-Rabas PL, Neundoerfer B: Depression nach Schlaganfall: Re-
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Heuschmann PU, Kegler von S, Roder M, Schuettler M, Neundoerfer B, Kolominsky-Rabas
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Public-Health, Deutsche Gesellschaft für Public Health; 6.10. - 08.10.1999, Freiburg
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rology. Syncopes - an interdisciplinary Challenge. Annual meeting of the research group
"Autonomic Nervous System", Erlangen, 19.-20.02.1999
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